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Gemeinsam gegen
sexuelle Belästigung
in Schwimmbädern!

Flossen weg!
Privatsphäre respektieren!

Hilfe & Unterstützung nach 
(sexualisierten) Übergriffen 

Frauennotruf Mainz e.V.
Fachstelle zum Thema sexualisierte Gewalt
Kaiserstraße 59 - 61
55116 Mainz
Telefon: 06131 221213
info@frauennotruf-mainz.de
www.frauennotruf-mainz.de

Kriminalpolizei
K2 / Gewalt gegen Frauen und Kinder
Valenciaplatz 2
55118 Mainz
Telefon: 06131 653640
Telefax: 06131 653659
KDMainz.K2.Ltg@polizei.rlp.de

Entwurf, Layout und Satz von »Flossen weg!« entstand 2016 
in einem Kooperationsprojekt der Gleichstellungsstelle 
Recklinghausen mit dem Fachbereich Schule und Sport, 
Abteilung Sport/Bäder, sowie Schülerinnen und Schülern der 
Klasse B3GL des Max-Born-Berufskollegs Recklinghausen.  
Wir danken für die freundliche Überlassung der Projektidee 
und von Gestaltungselementen.

Schwimmbäder in Mainz

Schwimmbad Mainzer Schwimmverein gGmbH
Obere-Kreuzstraße 11-13
55120 Mainz
Telefon: 06131 629990
www.schwimmbad-mainz.de

Mainzer Taubertsbergbad
Wallstraße 9
55122 Mainz
Telefon: 06131 129100
www.mainzer-taubertsbergbad.de

Eine Kooperation von 
Frauenbüro der Landeshauptstadt Mainz, 
Frauennotruf Mainz, 
Beratungszentrum der Polizei, 
Mainzer Stadtbad GmbH, 
Schwimmbad Mainzer Schwimmverein gGmbH.
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Keine Fotos! Nicht grabschen! Nicht anstarren! Spannen verboten!

Null Toleranz bei (sexueller) Belästigung!

Der Besuch in den Mainzer Schwimmbädern soll 
Spaß machen. Deshalb gilt hier 

Grenzen achten:

•	 Fotografieren und Filmen ist laut Hausordnung 
verboten! 

•	 Anstarren und (verbales) Bedrängen sind tabu!

•	 Spannen verboten! 

•	 Privatsphäre respektieren! 

Das Schwimmbadpersonal hilft!

Ob in Umkleidekabinen, Duschen oder Toiletten, im 
Wasser oder auf der Liegewiese: Übergriffe wie

•	 scheinbar zufällige Berührungen 

•	 ständiges Anstarren, Pöbeleien, anzügliche 
Blicke oder Bemerkungen, Bedrängen

•	 Herunterreißen der Badekleidung

sind kein Spaß! Wenn so etwas passiert, hilft das 
Schwimmbadpersonal.

Informieren Sie das Schwimmbadpersonal, 

wenn Sie selbst einen (sexualisierten) Übergriff 
erleben. Schalten Sie die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Schwimmbades unbedingt auch 
dann ein, wenn Sie solche Situationen beobachten 
– ebenso, wenn Sie selbst bereits Hilfe geleistet 
haben.

(Sexuelle) Belästigung hat Folgen!

Bei Belästigung droht Hausverbot im Schwimmbad 
und auch eine Anzeige bei der Polizei.


